
 

 

Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Temperaturen steigen, die Natur erwacht zu neuem Leben. In der wärmenden Sonne 

liegt es nahe, sich für den Arbeitsweg aufs Fahrrad zu schwingen. Haben Sie sich schon ein-

mal im Kundenportal durch unseren Vorteilsrechner für das JobBike BW geklickt? Vielleicht 

möchten Sie dieses Mobilitätsangebot des Landes für seine Beschäftigten ja in diesem 

Sommer einmal ausprobieren. 

Als wichtiges gesellschaftliches Thema haben wir die große Aufgabe der Wiedergutmachung 

nationalsozialistischen Unrechts in diesen Newsletter aufgenommen und informieren Sie 

darüber, welche Aufgaben das Landesamt in diesem Zusammenhang hat. Und wie üblich 

finden Sie aktuelle Informationen zu den Karrieremöglichkeiten im LBV. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit diesem Newsletter. 

Freundliche Grüße aus Fellbach 

Anne Katrin Michalke 

 

Wiedergutmachung: Die gesellschaftliche Verantwortung 

geht weiter 

Mit Margot Friedländer ist in diesem Monat eine engagierte Zeitzeugin und Holocaust-

Überlebende verstorben. Die Wiedergutmachung für die Opfer des Nationalsozialismus ist 

nicht nur ein Kapitel der Geschichte – sie ist eine fortwährende Aufgabe für unsere Gesell-

schaft. Dabei spielt die Wiedergutmachungsstelle, die bei uns im LBV angesiedelt ist, eine 

zentrale Rolle: Sie prüft und bearbeitet die Anträge von Opfern, die am 31. Dezember 1952 

ihren Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt in Baden-Württemberg hatten. Das LBV berät 

und unterstützt Antragssteller und dokumentiert die Fälle, um Entscheidungen nachvollzieh-

bar zu machen. Pro Jahr werden heute noch rund 5 Millionen Euro an Entschädigungsleis-

tungen ausbezahlt. 



Neuer Podcast des Bundesarchivs 

Mit einer schrumpfenden Zahl von Betroffenen wächst zudem die Frage: Wie können wir als 

Gesellschaft sicherstellen, dass dieses Kapitel niemals vergessen wird? Das LBV leistet seinen 

Beitrag dadurch, dass abgeschlossene Akten in die Archive abgegeben und dort digitalisiert 

werden. 

Lebendig werden diese Akten beispielsweise im neuen Podcast des Bundesarchivs namens 

„The German Wiedergutmachung“. Mit Hilfe von Interviewpartnern aus Wissenschaft und 

Gesellschaft sowie anhand spannender Dokumente werden die vielfältigen Facetten der 

Wiedergutmachung deutlich und die Schicksale der Betroffenen erfahrbar. Der Podcast regt 

dazu an, über gesellschaftliche Verantwortung nachzudenken und zu handeln. Denn Wie-

dergutmachung bleibt moralische Verpflichtung – für die Vergangenheit und für die Zukunft. 

->  Mehr 

 

Radleasing: mit JobBike BW in den Sommer starten  

Als erstes Bundesland bietet Baden-Württemberg seit Oktober 2020 ein Radleasing mit Be-

soldungsumwandlung an: Die Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Richter des Lan-

des können seitdem Fahrräder zur dienstlichen und privaten Nutzung mieten. Seit Juni 2024 

steht „JobBike BW“ auch den TV-L-Beschäftigten des Landes zur Verfügung. 

Das Leasing umfasst seitdem auch neue Konditionen, zum Beispiel 

 die Umstellung von der unverbindlichen Preisempfehlung auf den tatsächlichen Ver-

kaufspreis für die Berechnung der Umwandlungsrate und 

 den Wegfall der bisherigen Wertgrenze bei den Inspektionen.  

Teilnehmende können ein Fahrrad für 36 Monate leasen. Verfügbar ist eine breite Auswahl 

an Modellen, einschließlich E-Bikes. Auch Zubehör kann mitgemietet werden. 

Antworten auf viele Fragen hat das Ministerium für Verkehr un-

ter www.jobbikebw.de bereitgestellt. Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Bean-

tragung finden Sie außerdem im Kundenportal des LBV. Hier steht Ihnen auch ein Vorteils-

rechner zur Verfügung, mit dem Sie die Kosten des Radleasings im Vergleich zum Barkauf 

berechnen können. 

-> Mehr 

 

https://www.archivportal-d.de/content/themenportale/wiedergutmachung/podcast
http://www.jobbikebw.de/
https://lbv.landbw.de/-/mit-jobbike-bw-in-den-fr%C3%BChling-starten


Karriere beim LBV: mehr als nur ein Job 

Fast jede und jeder dritte Beschäftigte in Deutschland denkt mindestens einmal im Monat 

über einen Jobwechsel nach, so eine aktuelle Forsa-Umfrage. Sie auch? Wenn Sie auf der 

Suche nach einem sicheren und sinnstiftenden Arbeitsplatz sind, werden Sie bei uns im LBV 

fündig. Unser großes Haus bietet immer wieder neue Aufgaben und Herausforderungen – 

wenn Sie mögen, Ihr ganzes Berufsleben lang. 

Der öffentliche Dienst überzeugt mit flexiblen Arbeitszeitmodellen, der Möglichkeit zum 

mobilen Arbeiten und einem familienfreundlichen Umfeld. In unserem großen Landesamt in 

Fellbach sorgt zudem eine biozertifizierte Kantine für abwechslungsreiche, leckere Mittags-

pausen. Freuen Sie sich über Arbeitsplätze mit moderner IT-Ausstattung, auch im Home-

office. Gearbeitet wird in kleinen, kollegialen Teams, die neue Kolleginnen und Kollegen 

herzlich aufnehmen. 

Trotz der Größe des Landesamts mit über 1.200 Mitarbeitenden ist die Entwicklungsperspek-

tive individuell: Ob Fortbildung, Aufstieg oder Bereichswechsel – das LBV unterstützt aktiv 

bei der beruflichen Weiterentwicklung. Werfen Sie einen Blick in unseren Stellenmarkt und 

machen Sie den ersten von vielen Schritten im LBV! 

-> Mehr 

  

Haben Sie Fragen, Kritik oder Anregungen? Schreiben Sie uns an pressestelle@lbv.bwl.de. 

Informationen zum Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage. 

Abbestellen können Sie diesen Newsletter im LBV-Kundenportal unter Kontakt. 
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